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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 4 Okt Wie es jetzt heißt wird der Aufenthalt des

Kaiſers in Venedig nur von kurzer Dauer ſein Der Kaiſer
begiebt ſich vom Bahnhof direkt auf die Hohenzollern, wird
dert die Admiralsuniform anlegen und ſich dann nach dem
Palaſt begeben um der königlichen Familie einen Beſuch ab
zuſtatten Gleich nach der Rückkehr von dieſem Beſuch lichtet
die Hohenzollern die Anfer Der deutſche Votſchafter Freih
Saurma v d Jeltſch iſt jetzt in Venedig eingetroffen Jm
Hafen befinden ſich außer der kalſerlichen Yacht Hohenzollern
noch die deutſchen Kriegsſchiffe Hela und Hertha

Die Reiſe der Prinzeſſin Heinrich nach Kiautſchon
hat eine kleine Vorgeſchichte die bisher nicht bekannt ge
worden iſt Die Schleſ Ztg berichtet darüber Während der
Anweſenheit des Kaiſers in Kiel gelegentlich der Kieler Woche
machte der Kaiſer eines Tages anſcheinend ſcherzend der Prin
zeſſin Heinrich den Vorſchlag ſie möge doch kommende
Weihnachten ihren Gemahl in Kiautſchon durch ihren Beſuch
überraſchen Die Prinzeſſin wehrte lachend ab indem ſie
darauf hinwies daß unendlich viele Marinefrauen von ihren
Männern während mehrerer Jahre getrennt ſeien Darauf
äußerte der Kaiſer es ſei ihm Ernſt mit ſeinem Vorſchlage
denn der Prinz werde noch mindeſtens bis zum
Sg 1899 das Kommando als Diviſionschef behalten

chließlich willigte die Prinzeſſin nachdem die Kaiſerin ihr
ebenfalls zugeredet hatte ein

Die Kinder des Kaiſers ſind zur Zeit in drei Schlöſſern
zu Potsdam untergebracht Jm Neuen Palais harrt Prinz
Auguſt Wilhelm allein ſeiner gänzlichen Wiedergeneſung von
dem Halsleiden das ihn vor einiger Zeit betroffen hat Die
Prinzeſſin Viktoria Luiſe und Prinz Joachim wohnen im
Marmorpalais wohin auch das Kaiſerpaar nach der Rückkehr
aus Rominten überſiedelt Jm Potsdamer Stadtſchloß aber
haben ſeit Sonnabend die Prinzen Adalbert und Oskar Woh

nung genommen wo auch der Kronprinz und Prinz Eitel
Friedrich die Michagelisferien verleben Nach der Rückkehr des
Kaiſerpaares aus Paläſtina wird das Stadtſchloß bezogen dort
ſoll auch das Weihnachtsfeſt gefeiert werden Das iſt nöthig
geworden weil das Neue Palais aus geſundheitlichen Rückſichten
vorläufig nicht mehr bezogen werden kann Um die dortigen
du zu verbeſſern ſoll um das Gebäude ein tiefer

raben gezogen werden in dem zahlreiche Drainageröhreu mitdenen der Part von Sansſonci ausgeſtattet wird einmünden

ſollen Der Graben wird ſeinen Abfluß durch das Golmer
Bruch nach der Havel haben An der Havel ſoll ein Pumpwerk
aufgeſtellt werden daß die Gewäſſer des Grabens dem Fluß
zuführen wird Man hofft damit die ganze Gegend rings um

das Neue Palais trocken legen zu können
Heute mittag fand in Potsdam die Taufe des jüngſt

geborenen Sohnes des Prinzen Karl Anton von Hobhenzollern
ſtatt Von Fürſtlichkeiten waren anweſend der Fürſt von
Hohenzollern die Gräfin von Flandern Prinz Albert von
Belgien und Erbprinz und Erbprinzeſſin von Sachſen Alten
burg Den Taufakt vollzog Feldprobſt Dr Aßmann Der

Täufling erhielt die Namen Albrecht Ludwig Leopold Taſſilo
Auf die Taufe folgte ein Diner von 28 Gedecken

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Staatsminiſter
v Bülow iſt geſtern abend in Berlin eingetroffen
Der Transvaal Geſandte Dr Leyds machte der Regierung

telegraphiſch Mittheilung von ſeinem Empfange im deutſchen
Auswärtigen Amte Jn derſelben heißt es er ſei ſehr höf
lich empfangen worden Der ihm übermittelte Wunſch des
Kaiſers habe ſich nicht auf die deutſchen Heitungen und die
angebliche Agitation gegen das deutſch engliſche Einvernehmen
bezogen Dr Leyds trifft heute oder morgen in Berlin ein und

wird vom Kaiſer an einem der nächſten Tage jedenfalls vor der
Ortentreiſe empfangen werden

Offſiziere Preſſe und Parlament

n Bahyern erregt die Veröffentlichung eines gehe imen
Erlaſſes des Kriegsminiſters durch das ſozialdemo
kratiſche Organ in München Aufſehen Der Erlaß wendet ſich
gen die Vertretung perſönlicher Intereſſen von Offizieren und

ilitärbeamten in der Preſſe oder durch Mitglieder der
Kammer der Abgeordneten ſoweit dieſe von Offizieren und
Beamten unmittelbar angeregt ſei Dieſes Verfahren ſtehe
mit den allerhöchſten Vorſchriften nach denen die Aubringung
aller Bitten Geſuche und Beſchwerden ausſchließlich auf den
Dienſtweg verwieſen iſt in Widerſpruch und mi die ernſteſte
Mißbilligung des Kriegsminiſteriums finden ie Betretung
ſolcher Nebenwege ſei mit der Standeswürde der Offiziere un
vereinbar welche von der feſten Ueberzeugung getragen ſein
ſollten daß ihre perſönlichen Intereſſen nirgends eine wohl
wollendere Förderung und thatkräftigere Unterſtützung fänden
als bei den militäriſchen Vorgeſetzten Wenn in einzelnen dem
Miniſterium bekannt gewordenen Fällen eine unmittelbare Jn
anſpruchnahme nicht erfolgt ſein ſollte ſo ſcheine doch durch
den öffentlichen Verkehr die allgemeine Aufmerkſamkeit auf die
beſtehenden Wünſche gelenkt und letztere hierdurch der Preſſe
und der Volksvertretung zugäuglich geworden zu ſein Werde
von den Angehörigen der Armee vermieden perſönliche Ver
hältniſſe und Wünſche in der Oeffentlichkeit und vor un
berufenen Zeugen zu beſprechen ſo würden die Fälle ſeltener
werden daß Fernſtehende ſich zu einer Hilfeleiſtung bemüßigt
fänden die weder das allgemeine Anſehen des Standes zu
heben noch die Jntereſſen des Einzelnen zu fördern geeignetſei Das Kriegsminiſterinm erwortet daß die Kommando

ſtellen und Behörden belehrend anf Offiziere uſw einwirken
damit beregte Vorkommniſſe nach Möglichkeit hintangehalten
werden

Die Organiſation des Handwerks
Gleich nach dem Erlaß des Handwerksorganiſations

geſetzes wurde darauf aufmerkſam gemacht daß Jahre ver
gehen würden ehe die in dem Geſetze gegebene Organiſation
thatſächlich würde funktioniren können Es iſt gekommen wie
vorausgeſagt indeſſen iſt die Sachlage gegenwärtig doch ſchon

eine ſolche daß mit ziemlicher Sicherheit auf einen Beginn
der Thätigkeit der Haudelskammern im nächſten Jahre ge
rechnet werden darf Bis zum verfloſſenen 1 Okt haben die
ſog privilegirten Jnnungen ſich entſcheiden müſſen ob ſie
Zwangsiunungen werden oder freie Jnnungen bleiben wollen
Es iſt verſchiedentlich berichtet worden daß auch privilegirte
Jnnungen ſich nicht den Zwangsbeſtimmungen des Geſetzes
haben unterwerfen wollen Sie und alle übrigen welche die
8S 100 ff der Gewerbeordnung als für ſich maßgebend nicht
anerkennen wollen werden nunmehr bis zum 1 April 1899
ihre Statuten den Beſtimmungen des Handwerksorganiſations
geſetzes betreffs der freien Jnnungen anpaſſen müſſen
denn das Geſetz hat auch hierfür Neuerungen ein
geführt Die höheren Verwaltungsbehörden bilden in dieſer
Beziehung die Aufſichtsinſtanz und haben die Befugniß
nöthigenfalls die Aenderungen mit rechtsverbindlicher Kraft zu
verfügen oder die Jnnung zu ſchließen Man darf danach alſo
annehmen daß das Jnnungsweſen bis zum Frühjahr 1899
vollſtändig den neuen Beſtimmungen gemäß geregelt ſein wird
Jnzwiſchen ſind die Vorbereitungen für die Errichtung der

We ſchon vielfach eingeleitet und weiter gefördert
ie ſchwierigſte Arbeit werden demnächſt die Wahlen zu den

Kammern verurſachen Eine Einheitlichkeit bei den Wahlen
durch ganz Deutſchland iſt ſchon wegen der Verſchiedenartigkeit
des für die Wahl in Betracht kommenden Unterbanes in den
einzelnen Gegenden ausgeſchloſſen Jm übrigen dürfte ſich auch
der Bundesrath noch einmal mit dem Handwerksorganiſations
geſetz zu befaſſen haben da bisher nur ein I deſſelben
durch Kaiſerliche Verordunng in Kraft geſetzt iſt über den
Zeitpunkt der Geltung des übrigen alſo noch vom Bundesrathe
Beſchluß gefaßt werden müßte

Fernverkehr und Vorortverkehr

Offiziös ſchreibt man Bereits ſeit dem Oktober 1891 alſo
ſeit ſieben Jahren beſteht für den Verkehr zwiſchen Berlin
und ſeinen Vororten ein beſonderer Perſonentarif der weil
im Vorortverkehr weſentlich einfachere Betriebseinrichtungen
beſtehen niedrigere Sätze als der Tarif der Staatsbahnen hat
und nach anderen Grundſätzen als dieſer aufgeſtellt iſt Der
Tarif gilt nur für die eigentlichen Vorortzüge während
für die Fern züge die regelmäßigen Tarife der preußiſchen
Staatsbahnen erhoben werden Der Zweck der Trennung des
Vorortverkehrs von dem Fernverkehr liegt auf der Hand Es
iſt insbeſondere in den Kreiſen der Eiſenbahnen und des
reiſenden Publikums unſeres Wiſſens niemals zweifelhaft ge
weſen daß ſich ein geordneter Fernverkehr gar nicht aufrechter
halten ließe wenn die Fernzüge mit den billigeren Fahrkarten
der Vorortzüge benntzt werden dürften und um die Vorort
reiſenden von den Fernzügen auszuſchließen ſind die Preiſe für
letztere nicht denen des Vororlverkehrs gleichgeſtellt Dieſe
Einrichtung beſteht wie geſagt ſeit 7 Jahren das Publikum
hat ſich daran gewöhnt und Beſchwerden darüber ſind uns
nicht bekannt geworden Erſt in den letzten Tagen läuft
eine Notiz durch mehrere Zeitungen in der auf die Ver
ſchiedenartigkeit der Preiſe des Fern und Vorortverkehrs als
einen angeblichen Mißſtand hingewieſen wird Die vorſtehen
den Ausführungen werden beweiſen daß von Mißſtänden von
Unbequemlichkeiten für die Reiſenden hier keine Rede ſein kann
und wir wollen nur noch bemerken daß ganz ſelbſtverſtändlich
nichts im Wege ſteht die für den Fern verkehr geltenden
theueren Fahrkarten im Vorortverkehr zu benutzen

Parteinachrichten

Die Gefahr einer konſervativen Mehrheit im
Abgeordnetenhauſe iſt nach dem Stande der Wahlbewegung
viel größer als bisher vielfach angenommen worden iſt Die
Freiſ Ztg ſchreibt in dieſer Angelegenheit

Die konſervativen Parteien rechnen darauf abgeſehen von
den Angriffen auf den Beſitzſtand der Freiſinnigen in Breslau
und Berlin 6 Mandate zu erhalten welche jetzt die Polen be
ſitzen nämlich 2 in Poſen Land 2 in Wongrowitz 1 in Gneſen
1 in Strasburg Weſtprenßen dazu kommen 1 konſervatives
Mandat welches den Nationalliberalen in Guhen und ein
Mandat welches den Nationalliberalen in Naumburg weg
genommen wird Sodann ſchicken ſich die Konſervativen an
den Nationalliberalen einen Theil derjenigen Mandate weg
ukapern welche die Nationalliberalen gegenwärtig in der
rovinz Hannover beſitzen

Der jetzt erſchienene freikonſfervative Wahlaufruf
hat die Unbefangenheit zu behaupten die Partei habe in der
letzten Legislaturperiode ihre Stellung zwiſchen den Konſer
vativen und den gemäßigten Liberalen zur Ansgleichung der
Gegenſätze benutzt Bekanntlich war die Umarbeitung der
Vereinsgeſetznovelle des Miniſters v d Recke in ein
kleines Sozialiſtengeſetz für Preußen freikonſervatiden Urſprungs
Auch für den Aſſeſſorenparagraphen ſind die Freikonſervativen
Hand in Hand mit den Konſervativen eingetreten Dieſe beiden
Thatſachen allein ſollten ſchon genügen um die Nattonal
e vor dem Zuſammengehen mit den Freikonſervativen zu

warnen

Wahlbewegnng

7 Aus dem Wahlbezixk Delitzſch Bitterfeld Am letzten
Sonntag tagten auch die Vertrauensmänner der konſervativen
Partei in Delitzſch um die Kandidatenfrage zu erledigen Dabei
wurde die Aer der bisherigen Kandidaten Landrath
v Bodenhauſen Bitterfeld und Amtsgerichtsrath Schett
ler Erfurt früher Delitzſch beſchloſſen Demnach ſcheint die
ſeitens der Extrent Agrarier geplante Aufſtellung des Führers
des Bundes der Landwirthe unſerer Provinz Rittergutsheſitzers
Schirmer Neuhaus doch unterblieben zu ſein Vielleicht hat
dazu das geplante einmüthige Vorgehen der Liberalen unſeres
Wahlkreiſes nicht wenig beigetro den Dieſe haben wie von
anderer Seite mitgetheilt wird den Rechtsanwalt Dr Schulz

Jn Mühlhauſen Langenſalza Weißenſee bemüſich z Nationalliberalen die Hitehntfe der Freiſinnigen e

langen für eine nationalliberale Kandidatur und für die frei
konſervative des Herrn v Zedlitz Neukirch Statt zwei liberale
Kandidaten zu nominiren kommt man mit dieſem Vorſchlag der
für jeden wahrhaft liberal Geſinnten einfach unannehmbar iſt
Wie wenig ſich dabei die Konſervativen um die National
liberalen kümmern zeigt daß ſie ohne Fühlung mit denſelben die
bisherigen Abgeordneten den ultrakonfervativen Amtsgerichtsrath
Bode Langenſalza und Herrn v Zedlitz Neukirch wieder als
Kandidaten proklamirten und ſogar einen Wahlaufruf der ver
einigten konſervativen und freikonſervativen Partei erlaſſenNach einer anderweiten Meldung wollen die drei liberalen
Parteien des Wahlkreiſes nationalliberale freiſinnige Volks
partei und freiſinnige Vereinigung vereint verſuchen wenigſtens
ein Mandat für die Liberalen zu gewinnen und zwar ſoll als
Aequivalent für die Unterſtützung des freiſinnigen Kandidaten
bei der Reichstagswahl durch die Nationalliberalen ein national
liberaler Kandidat aufgeſtellt werden

Während Konſervative und Nationalliberale bei der Landtags
wahl im Jahre 1893 im Wahlkreiſe Kiel gemeinſam vor
gingen werden ſie diesmal getrennt marſchiren Von kouſervativer
Seite iſt Dr Schulte aufgeſtellt worden die Nationalliberalen
treten für den bisherigen Landtagsabgeordueten Landgerichtsrath
Groth ein Die freiſinnige Partei hat am Sonntag den früheren
Reichstagsabgeordneten Dr Theodor Barth freif Vereinig
als Landtagskandidaten der Freiſinnigen für den Krels Kiel auf
geſtellt Jm Anſchluß an die Kreisdelegirten Verſammlung in
der dies geſchah fand eine Verſammlung des Landesausſchuſſes
der dentſchfreiſinnigen Partei in Schleswig Holſtein ſtatt in der
als Grundſatz einmüthig anerkannt wurde daß in allen Kreiſen
der Provinz wo es irgend möglich eigene freiſinnige Kandidaten
aufzuſtellen ſeien und daß wo es ſich um eine Stichwahl
zwiſchen einem Konſervativen und einem Nationalliberalen
handle die Freiſinnigen unbedingt für letzteren ein
treten müßten erwartend daß die Nationalliberalen die Frei
ſinnigen gegebenenfalls in gleicher Weife unterſtützen Das
Referat über die Kandidatenfrage in den einzelnen Kreifen
ergab daß an freiſinnigen Kandidaten bisher aufgeſtellt find in
Altona Fiſchbeck in Pinneberg Elmshorn Carſtens in Stein
burg und in Norderdithmarſchen Paſtor a D Hveck in Kiel
Neumünſter Barth in Plön Harbeck in Lauenburg Höltig

Eine Verſammlung der vereinigten Parteien der Natlonal
liberalen und der freiſinnigen Vereinigung in Konitz
Schlochau Tuchel beſchloß an der Kandidatur des Apotheken
beſihers Heubach freiſtnnige Vereinigumg feſtzuhalten und
denſelben der konſervativen Partei als gemeinſamen Kandidaten
zu präſentiren Die liberalen Parteien betonen daß ſie ein
dal emengeben aller deutſchen Parteien für dringend geboten

alten

Jm Wahlkreiſe Waldenburg iſt die Einigung aller
liberalen Parteien nun thatſächlich zu ſtande gekommen Die
Nationalliberalen präſentiren den Rektor Aberle Waldenburg
und die freiſinnige Volkspartei den Rechtsanwalt Baſſenge
Wüſtegiersdorf als Kandidaten Die dritte Kandidatur ſoll
einem Vertreter der freiſinnigen Vereinigung zufallen jedoch
konnte man ſich über eine Perſönlichkeit noch nicht verſtändigen

Jm Wahlkreiſe Hagen Schwelm ſtellte eine Vertrauens
männerverfammlung der freiſinnigen Volkspartei am Sonntag
die Abgg Eugen Richter und Schmidt als Kandidaten der
freiſinnigen Volkspartei auf Richter iſt bei der letzten Land
tagswahl dort gegen einen Nationalliberalen unterlegen
Kreis war zuletzt durch die beiden mnatloualliberalen Abgg
Dr Beumer und Dr Lohmann vertreten

Jn Lennep Mettmann beſchloſſen Natlonalliberale
Freikonſervative Chriſtlich Soziale und Antiſemiten die A
ſtellung des Kommerzienraths Beckmann Solingen und d
Wiederaufſtellung des Abg von Eynern

Als Gegenkandidat gegen den a konſervativen Ab
eordneten Landrath v Berg wird im Wahlkreiſe Gifhor nunFſenda gen ſeitens der Nationalliberalen der Senator

mann Schulze aufgeſtellt Bis 1893 war der Wa im
Beſitz der nationalliberalen Partei Vor fünf Jahren ſiegte
Landrath v Berg über den nationalliberalen Amtsgerichtsrath
v Halem in Hannover jedoch verdankt Herr v Berg ſeinen
Sieg lediglich ſeiner perſönlichen Beliebtheit

Verwaltung und Rechtspftege

Gutem Vernehmen des B nach beabſichtigt man im
Staatsminiſterium energiſche Maßregeln zur Verhütung
des Bekanntwerdens vertraulicher Aktenſtücke zu
treffen Den Anlaß zu dieſer Maßnahme dürften die in letzter
Zeit wiederholt vorgekommenen Veröffentlichungen derartiger
Aktenſtücke durch die ſozialdemokratiſche Preſſe gegeben haben

Die bevorſtehende Landesdirektoren konferenz in
Berlin wird ſich u a mit einer ſeit langem
Streitfrage hbeſchäftigen ob nämlich die Reich sverwaltung
ohne weiteres befugt iſt die Provinzialchaufſeen zur Weiter
führung ihrer Telegraphenlinien zu benutzen

Es wird jetzt darauf aufmerkſam gemacht daß auch die Wahl
des Reichstagsabgeordneten Rechtsauwalt Kauffmann zum
beſoldeten Stadtrath welche acht Tage vor der des
Bürgermeiſters Kirchner zum Oberhürgermeiſter von Berlinſtattfand bisher nicht deſaätigt worden iſt

Volkswirthſchaftliches

Unter dem Präſidium des Vorſitzenden der Landwirthſchafts
kammer für Schleſien Grafen v Zediwitz traten geſtern
Breslau Vertreter der ſämmilichen preußiſchen Land
wirthſchaftskammern nämlich derjenigen von Oſt und
Weſtpreußen Pommern Poſen Schleſien Sachſen Schleswig
Holſtein und für die Reaerungete irke Kaſſel und Wiesbaden
zu einer Konferenz zuſammen Vom Landwirt ftsminiſterinm
nahmen Geh Ober Reg Rath Dr Hermes und Geh Reg RathDr Müller an den Verhandlungen theil Die Verhandlungen

ſind vertraulich und werden heute fortgeſetzt

Soziale Angelegenheiten

J der bisherigen Zuſammenfetzung wird die Kommiſſion
ür Arbeiterſtatiſtik im November zum lehten male zu
ammentreten Die Kommiſſion beſteht abgeſehen von dem durche

Delitzſch und den Amtlsgexrichtsrath Mucke Bitterfeld alsKandidaten aufgeſtellt gexichtsrath den Kaiſer ernannten Vorſitzenden aus vom Bundesrathenannken und vom Neichstage gewählten Mitgliedern vie



allem bereit erklären
einigen
woch für ein Ultimatiſſimum Raum offen laſſen das daun wieder
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leeren werden für die Dauer der Legislaturperlode gewählt
und bleiben an deren Schlüſſe ſo lange im Amte bis die Neu
wahlen vollzogen ſind Zu den erſten Aufgaben des wieder zu
ſammentretenden Reichstages wird nun die Neuwahl der auf
ihn entfallenden 7 Mitglieder der Kommiſſion für Arbeiter
Natiſtik gehören Diejenigen Fraktionen deren bisherige Vertreter in der Kommiſſion wieder Mitglieder des Reichstages ge
worden ſind dürften dieſe ſicherlich von neuem für die Kom
miſſion präſentiren andere werden ſich für andere Vertreter
entſcheiden müſſen

Schule und Kirche
ullusminiſter hat anläßlich eines Spezialfalles dieeiten e daß auch die Wiedereröffunng einer wegen

anſteckender Augenkrankheit geſchloſſenen Schule durch
den Landrath nur nach Anhörung des beamteten Arztes zu er
folgen hat

Der Evangeliſche Oberkirchenrath hat mit Allerhöchſter Gehen es Abhilfe der dringendſten Nothſtände der evan
eliſchen Landeskirche in den Provinzen Oſt und Weſlpreußen

Biag nburg Pommern Poſen Schleſien Sachſen Weſtfalen
und Rheinland am 2 Oktober d Js eine Kirchenkollekte
veranſtaltet und wird während der auf dieſen Tag folgenden
Zeit in den evangeliſchen Haushaltungen eine Hauskollekte
durch kirchliche Organe abhalten laſſen

Ebenſo wie der Erzbiſchof von Poſen Herr von Stab
lewski iſt jetzt auch der Biſchof von Trier Herr Korum in
Begleitung des Weihbiſchofs und des biſchöſlichen Geheimſekretärs
nach Rom abgereiſt Die Herren werden ſämmtlich länger als
einen Monat dort verweilen

Heer und Flotte
e Habicht iſt am 2 Oktober in Kamerun angekommen

Ansland

Die kretiſche Frage
Die Note der vier Mächte an die Pforte die ſchon

ſeit länger als einer Woche angekündigt und zum beſſeren Ver
ſtändniß ihres fegee als Ultimatum bezeichnet wurde iſt nun
endlich ſo weit fertiggeſtellt daß ſie in Konſtantinopel überreicht
werden kann Wie die Pol Korr aus Petersburg meldet
ertheilte Kaiſer Nikolans vor ſeiner Abreiſe aus Livadia dem
interimiſtiſchen Leiter des Auswärtigen Amtes Grafen Lams
dorff den Befehl den ruſſiſchen Botſchafter in Konſtantinopel
n ermächtigen das an die Pforte in betreff der kretenſiſchen
rage zu richtende Ultimatum zu unterzeichnen Daſſelbe dürfte

unverzüglich dem türkiſchen Miniſter des Aeußern überreicht
werden Die einzige weſentliche Forderung die das Ultimatum
n enthalten ſcheint iſt die Zurückziehung der türkiſchen
ruppen Erfolgt die letztere ſo ſoll die Sonveränität des

Sultans gewahrt und die muſelmaniſche Bevölkerung ge
ſchützt werden erfolgt ſie nicht ſo ſoll ohne Rückſicht auf
die Sonveränität des Sultans vorgegangen und die Ver
waltung Kretas nach den Forderungen der chriſtlichen Majorität
eingerichtet werden Dieſes Entweder Oder hat aber einen
Haken Rußland nämlich widerſtrebt dem ungeſtümen Vorwärts
drängen Englands und iſt durchaus nicht wie dieſes gewillt die
türkiſchen Truppen falls ſie nicht gutwillig abziehen mit Ge
walt vertreiben zu laſſen Dieſes ruſſiſche Penkagramma macht
den Engländern Pein während Frankreich und Italien ſich zu

worüber Rußland und England ſich
Das Ultimatum wird unter dieſen Umſtänden wohl

leicht durch den konſtantinopeler Beſuch des deutſchen Kaiſers
einen Anſſchub erfahren kann Man ſcheint ohnedies in Kon

Kanlinopel dieſen Beſuch für wichtiger zu halten als die an
rohte Aktion der vier Mächte deren innerer Zuſammenhang

türkiſchen Staatsmännern noch immer nicht recht einleuchten
wi

OeſterreichUngarn
Zu einer Umbildung des öſterreichiſchen Kabinets

Thun in vollſtändig regktionärem Sinn wird es vorausſichtlich
nach dem Austritt des Handelsminiſters Bärnreither kommen
Soviel verlautet ſoll Graf Thun vor der Parlamentseröffnung
den Kaiſer informirt haben 1 daß die beiden Regierungen über
den Ausgleich in allen Punkten vollſtändig einig ſeien 2 daß
er der Jarlamentariſchen Majorität vollſtändig ſicher ſei 3 daß
die Minorität gleich in der erſten Parlamentsſitzung am 26
September mit Obſtruktionsſkandal einſetzen und daraufhin am
27 September die Vertagung des Reichsraths erfolgen werde
Dieſe Jnformationen ſind durch die Ereigniſſe der letzten Tage

widerlegt worden Jn Kreiſen der Rechten verlautet
raf Thun habe in der Audienz beim Kaiſer am Montag den

Rücktritt des Kabinetts angeboten Der Kaiſer wies jedoch
Thun an weiterhin mit der Rechten anuszuharren Die
Abgeordneten der Rechten verſichern Graf Thun ſei vom Er

der Audienz beim Kaiſer ſehr befriedigt Sie erzählen
aiſer ſei damit einverſtanden daß ſich das Miniſterium

innig an die Rechte anſchließe und als Parteiminiſterium der
Rechten auſtrete Die Rechte müſſe dafür die Bedingung er

llen das Miniſterium kräftig zu unterſtützen insbeſondere die
urchführung des ungariſchen Ausgleiches herbeizuführen
Narodni Liſty melden Graf Thun ſei entſchloſſen Dr Bärn

reither s Nachfolger aus der Rechten zu berufen und ſein Kabinet
n einem Miniſterium der Rechter ſtalten Die Regierungba aber die Bedigung daß die Rechte die Funktllonen einer

egierungsmajorität ausübe Außer dem Austritt Bärn
reither s deſſen Demiſſionsgeſuch der Kaiſer durch Handſchreibeun

vom Montag angenommen hat ſteht auch der Austeitt des
Unterrichtsminiſters Grafen Bylandt bevor deſſen deutſchliberale
Geſinnung bei der Rechten Anſtoß erregt Das Unterrichts
portefeuille ſoll der Führer der katholiſchen Volkspartei Baron
Dipauli erhalten als Handelsminiſter nennt man den fendglen
Grafen Karl Max Zedtwitz Tſchechen und Polenblätter be
ſtätigen dieſe Privatmeldungen der Voſſ Ztg
Die Unterhandlungen des Grafen Thun mit den Partleiführern
der Rechten dauerten geſtern den ganzen Tag gelangten aber
noch nicht zum Abſchluſſe Der tiroler Klerikale Baron Dipanli

ert ins Kabinet einzutreten und wird erſt ſeine Partei be
agen Die Slowenen verlangen die Ernennung eines

loweniſchen Landsmannminiſters Die Tſchechenblätter fordern
en Tſchechenklub auf Thun nur dann zu unterſlützen wenn
alle nationalen und ſigat dererfült werde ſiaatsrechtlichen Forderungen der Tſchechen

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde eſterndie erſte Leſung der Vorlagen betreffend den Anegieith mit
Be fortgeſeßt Es ergriffen das Wort die zur deutſchen
Vo r gehörenden Abgg Kaiſer Girſtmayr und Edler
v Milleſi ſowie der deutſchſortſchritiliche Dr Menger Sämmt

J cher An e d h ausu e Von an einen Ausſchuß ſtimmen Worte werde gegen vie

e Quoten Deputationen treten am Sonnabend in
Budapeſt zuſammen Auch der Miniſterpräſidund Finanzminiſter Dr Kaizl begeben i hhdent Grof Then

Jn Parenzo in Jſtrien rückten etwa 70 ſlaviſche Baueein und durchzögen die Straßen unter den Rhnete e

b signori wobei zwei italieniſcheen en gemißhandelt wurden Jn Spalgato wurden
ieniſche atroſen von Kroaten angegriffen Die Polizei

e nderte durch Verhaftung der Angreifer weitere Thätlich d

Frankreich
Die gemäßigten Blätter wie Temps und Debals ſcheinen

nichts Geringeres als den Ansbruch einer regelrechten Revo
lution zu fürchten falls die Straßenagitatlon fortdauert Sie
ſordern daher eine Beſchleunigung der Reviſion Du Paty
de Clam beſolgte das Beiſpiel Eſterhazy s und iſt thatſächli
nnauffindbar Die Aurore verſichert du Paty ſei na
London gereiſt um ſich mit ſeinem Mitſchüldigen Eſterhazy
über die weitere Taktik zu beſprechen Bei der am 11 ds

öffentlichen Verſteigernng der Möbel Zola s wird
er Schriftſteller Mirbeau 30,000 Francs für den erſten unter

den Hammer kommenden Gegenſtand bieten und dadurch die
Beendigung der Verſteigerung herbeiführen Das Petit Jour
nal verſichert übrigens Zola ſei bereits vorigen Freitag in
Paris eingetroffen Er ſei um 10 Uhr abends angelangt und
von zwölf ſeiner Freunde in ſeiner Wohnung empfangen worden
Die Nachricht iſt r mindeſten ſehr un wahrſcheinlich

Jm geſtrigen iniſterrath wurde die Ernennung des
Rathes am Kaſſationshofe Forichon zum erſten Präſidenten
des pariſer Appellhofes ſowie die des Generals Baillond zum
Chef des Generalſekretariats und Militärſtaates der Präſident
ſchaft vollzogen Letzterer tritt an die Stelle des zum Comman
deur der 14 Diviſion ernannten Generals Hagron

Nachdem am Montag in Paris bekanntlich die Maurer
mit den Erdarbeitern gemeinſame Sache gemacht haben haben
ſich jetzt auch die Schloſſer dem Anusſtande angeſchloſſen Die
Zahl der neuen Streikenden belänſt ſich auf 4000

Ueber angebliche Rüſtungen Frankreichs meldet der
Londoner Korreſpondent der Birmingham Daily News, die
franzöſiſche Regierung habe neuerdings große Munitions
Vorräthe in Depots aufgehänft Die bezügliche erſte Ordre
dazu habe Cavaignac als Kriegsminiſter gegeben Seither ſeien
Staats und Privatfabriken andauernd thätig den als dringend
g Anforderungen der Regierung nachzukommen

r Botſchafter der Vereinigten Staaten Porter ſtellte
n nachmittag dem Präſidenten Faure die amerikaniſchen

Mitglieder der Friedenskommiſſion vor Das Mitgliedder Kommiſſion Day verlas eine Depeſche MeKinleys datirt vom
30 Sept welche lautet Jn dem Augenblicke da die Vertreter
der Vereinigten Staaten von Nordamerika und Spaniens
in Paris zuſammentreten um über den Frieden zu ver
bandeln und die Vertreter der Vereinigten Staaten
der herzlichen Gaſtfreundſchaft der franzöſiſchen Republik theil
haftig werden habe ich die Ehre Jhnen meine ſehr freund
ſchaftilchen perſönlichen Grüße und Verſicherungen der Dankbar
keit für ihre wohlwollende Courtoiſie gegenüber den Kommiſſaren
der Vereinigten Staaten zu entbieten Day gab ſodann der
Dankbarkeit über den den amerikaniſchen Kommiſſaren zu theil
gewordenen Empfang Ausdruck Präſident Faure erwiderte er
werde ein Telegramm an den Präſidenten enſdig ſenden in
welchem er auf die engen Bande der Freundſchaft hinweiſen
werde welche ſeit ſo langer Zeit die beiden Repuhliken ver
knüpften Präſident Faure fügte hinzu wie der Name
Lafayette den Amerikanern theuer ſei ſo ſtehe der Name
Waſhington in Frankreich ſtets in Achtung Auch der
ſpaniſche Botſchafter Leon Caſtillo ſtellte geſtern nachmittag
4 Uhr dem Präſidenten Fanre die ſpaniſchen Mitglieder der
Friedenskommiſſion vor Montero Rios dankte im Namen der
ſpaniſchen Regierung ſür den den Kommiſſaren bereiteten
Empfang Präſident Faure gab ſeiner Befriedigung darüber
Ausdruck die ſpaniſchen Delegirten zu eipfangen und ſagte er
freue ſich daß Paris als Ort für die Arbeiten der Friedens
Kommiſſion gewählt ſei für deren Erfolg er die aufrichtigſten
Wünſche hege

Belgien
Der belgiſche Bergmannskongreß in Frameries beſchloß

nach einer leidenſchaftlichen Erörterung wobei die ſozialiſtiſchen
Redner über die Bergwerksleitungen herfielen die Einſetzung
eines Ausſchuſſes der bis zum 15 Oktober mit den Bergwerks

gen über eine 20prozentige Lohnerhöhung unterhandeln
ſoll Die Bergwerke ſind jedoch entſchloſſen derartige Verhand
lungen abzulehnen Die übrigen Reſolutlionen werden noch
geheim gehalten

Schweiz
Das Kantonsgericht in Schaffhaufen hatte kürzlich zwei

Mörder einen gewiſſen Brütſch und den Jlaliener Zecchinati
zum Tode verurtheilt Von beiden wurde ein Be
gnadigungsgeſuch eingereicht worüber der Große Rath zu
entſcheiden hatte dem alle Todesurtheile zur Beſtätigung vor
elegt werden müſſen Jn geheimer Abſtimmung im Falle desrich ſtimmten 37 Mitglieder für und 36 gegen die Todes

ſtrafe im Doſe des Zecchinati 36 für und 34 gegen das Todes
urtheil a nach dem Geſetz zwei Drittel der Mitglieder des
Großen Rathes für das Todesurtheil ſtimmen müſſen damit es
rechtskräftig wird hier jedoch in beiden Fällen die Zweidrittel
mehrheit nicht erreicht war wurden beide zum Tode Verurtheilten
zu lebenslänglichem Zuchthaus b et

Der Bundesrath hat beſchloſſen weitere ſechs Anar
chiſten auszuweiſen

Jtalien
Die geplante Widmung von goldenen Medaillen an

diejenigen Off ziere welche bei den Kriegsgerichten als An
wälte für die Angeklagten eintraten und hierfür von der
Regierung gemaßregelt wurden muß unterbleiben weil
die Regierung den Offizieren die Annahme dieſer Medaillen
unterſagte

Groſt britannien und Jrland
Aus Portsmouth wird gemeldet der Kreuzer Terrible

habe Befehl erhalteun ſich ſeebereit zu machen
endgiltige Jnſtruktionen erhaiten haben noch dieſe Woche Kohlen
einzunehmen und ſich bereit zu halten nach dem Stillen

Oz ean abzufahren TZur auswärtigen Pokitik Englands ſchreibt der
Sltandard, ein Salisbury naheſtehendes Blatt u a folgendes

England könne China nicht geſtatten eine Satrapie Ruß
lands zu werden le britiſche Diplomatie werde nöthigen
falls andere rauhere Mittel anwenden müſſen dies zu ver
hindern Glücklicherweiſe ſei guter Grund für die Annahme
vorhanden daß die Beziehungen Englands mit gewiſſen
anderen Mächten fortgeſetzt r daß ſie befriedigende Ausſicht auf Unterſtützung für Englands Eintreten
ſür die Glelchheit der Rechte im ſernen Oſten gewähren
Nach Hinweis auf die Entſendung amerikaniſcher Kriegsſchiffe
nach den chineſiſchen Gewäſſern
deutſche Abkommen ſchließt der Standard Jn
Konſtantinopel Prätoria möglicherweiſe auch in Petersburg
und Paris ſollte die Thatſache daß die größte Militär
macht und die größte Seemacht der Welt fähig
ſind für gewiſſe Zwecke zuſammenzugehen als
heilſame Warnung dienen gegen den aggreſſiven Ehrgeiz der
trotz kaiſerlicher Kundgebungen eine ernſtere Drohung für
den Frieden bildet als große ſtehende Heere und rieſige
Flotten

Spanien
Die madrider v 7 richtete an die Reglerung eine

Eingabe mit der Vitte für alle mobilen Werthe einſchließlich
der Staatsſchuldwerthe dieſelben Steuerſätze gelten zu laſſen
wie für Jmmobillien

Die Regierung beſchloß mit Rückſicht auf die aus Jnduſtrie
und Wtret en eingelaufenen Beſchwerden den Ausfuhrzoll
aufzuheben

Aſien
pn Petersburg iſt die Nachricht aus Teheran einzetroffen

aß die dortige Münze die Aröelt eingeſtellt habe Die
Perſiſche Bank habe keln Geld zur Verfügung Die Lage

Er ſoll bereits

und auf das engliſch L

s und den Jahresbericht erſtattete

ſei ſehr ernſt das Ende der Schwierigkeiten nicht abzuſehen
Die Engliſche Geſell chaft welcher die Perſiſche Staatsbank
gehört darf bei dem beſtehenden Fangtismus der perſiſchen
Geiſtlichkeit nicht einſpringen Es erſcheinen bereits ruſſiſche
Zwanzig Kopeken Stücke im dortigen Handel Jm Baarverkehr
kommen die größten Stockungen vor

Afrika
Nach einer Meldung des Daily Telegraph ſtarben von
archand s neun franzöſiſchen vier einer wurde

unterwegs von einem Krokodil gefreſſen einer fiel von einem
Baum zwei erlagen der Berri Berri genannten Krankheit deren
Symptome Schlafloſigkeit mit Uebelkeit ſind Dieſe Krankheit
breitete ſich unter den ſenegaleſiſchen Truppen aus und foll jetzt
auch in einem dubliner Hoſpital ausgebrochen ſein

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
An dem ſ Zt ausgeſchriebenen Wettbewerb behufs Er

langung von Entwürfen für das in Hildesheim zu errichtende
Kaiſer Wilhelm Denkmal wofür die Friſt am letzten
Sonnabend abgelaufen war haben ſich 56 Künſtler betheiligt
d delle werden demnächſt im dortigen Muſeum ausgeſtellt

werden
Das Helmholtz Denkmal für die berliner Univerſität

wird jetzt in wetterbeſtändigem Marmor ausgeführt Der
Schöpfer des Werkes Prof Ernſt Herter weilte in den
letzten Wochen perſönlich zu Laas in Tirol um an der Statue
zu arbeiten Helmholtz iſt im Feſtgewande der Profeſſoren im
Talar dargeſtellt Die Figur wird 2,75 Meter boch Als Platz
für das Denkmal iſt jetzt endgiltig die Mitte des Hauptweges im
Vorgarten der Univerſität beſtimmt Wie die Blätter melden iſt
dieſe Wahl vom Kultusminiſter und auch vom Kaiſer genehmigt
worden Prof Herker hatte es übernommen das Denkmal
bis zum Frühjahr fertigzuſtellen es wird aber ſchon früher
vollendet ſein

Provinzialnachrichten
26 Hauptverſammlung

des Lehrerverbaundes der Provinz Sachſen
II

Br Wernigerode 3 Okt
Der angeſtrengten Arbeit der heutigen Vertreterverſammlung

ſolgte von abends 8 Uhr ab ein geſelliges Beiſammenſein
im Kurhauſe Hierbei fanden Begrüßungsanſprachen ſtatt im
Namen des wernigeroder Ortsausſchuſſes durch Hauptlehrer
Budde Wernigerode ſowie im Namen des Fürſtlich Wernige
roder Conſiſtoriums durch den Kreisſchulinſpektor und Super
intendenten Konſiſtorialrath D Renner Beide Redner ſprechen
die herzlichſten Wünſche für das Gelingen der bevorſtehenden
Arbeit aus Der Verbandsevorſitzende Rektor Dr Schmeil
Magdeburg dankt den Herren mit warmen Worten im Namen
des Lehrerverbandes Den übrigen Theil des Abends füllten
Vorträge des unter Leitung des Lehrers Ehrhardt Wernige
rode ſtehenden Lehrergeſangvereins zu Wernigerde aus und
fröhliche Geſelligkeit hielt die Verſammelten mehrere Stunden

beiſammen i
Br Wernigerode 4 Okt

Die Arbeit des zweiten Verſammlungstages begann mit einer
Sitzung 11 Hauptverſammlung des Vereins zur Förderungdes Zeichen unterrichts in der Provinz Sachſen in
Knaut s Hotel Die Verhandlungen wurden von dem Vorſitzenden
Lehrer Klint Magdeburg geleitet der die Verſammelten be

Hieran ſchloß ſich der
aſſenbericht ſeitens des Schatzmeiſters und die Wahlen des

Vorſtandes und der Kaſſenprüfer
odann hielt Hr Lehrer Ohlhoff Wernigerode einen

inſtruktiven Vortrag über Das Muſterzeichnen in der
Mädchenſchule, dem folgende Leitſätze zu Grunde gelegt
waren

1 Jm Zeichenunterrichte für Mädchen müſſen Nadel und
Blei in engere Verbindung treten e2 Zweck und Ziel des Muſterzeichnens nicht zu verſtehen
im ſtrengſten Sinne des Wortes weil ſonſt eine genaue Kennt
niß der Pflanzen und Blumenwelt vorausgeſetzt werden muß
iſt das Zeichnen und Verknüpfen Verändern und Erfinden
einfacher Muſter für die weiblichen Zierhandarbeiten die
damit verbundene Ausbildung und Förderung des Geſchmackes
in Form und Farbe die Pflege des dem weiblichen Geſchlechte
angeborenen und eigenthümlichen Verſchönerungstriebes und
Schönheitsſinnes

3 Der Zeichenlehrer an Mädchenſchulen muß mit Theorie
und Praxis des Nadelarbeitsunterrichtes Fühlung nehmen

4 Die häuslichen Arbeiten in Mädchenſchulen müſſen ſo be
meſſen ſein daß das Kind daheim auch einmal an ſeine Nadeln
denken kann

5 Es können nur diejenigen Zierhandarbeiten und Ver
zierungsweiſen in der Mädchenſchule Berückſichtigung finden
i ge Mädchen mit der Nadel wirklich auszuführen im
tande ſindt 6 Jn niederen Mädchenſchulen wird ein Theil des Muſter

zeichnens als Penſum vollſtändig genügen
7 Das Körperzeichnen hat unter allen Umſtänden zur gründ

lichen e der Phantaſie und des Geſchmacks zu
unterbleiben

8 Die Ausbildung des Auges iſt im Zeitalter der Maſchine
in dem die weibliche Jugend mehr äſthetiſch als praktiſch für
ihren Lebensberuf vorzüubilden iſt weit wichtiger als die Aus
bildung der Hand

9 Schon bei den einfachſten Uebungen muß auf praktiſche
Anwendbarkeit Rückſicht genommen werden
10 Der Unterricht iſt Klaſſenunterricht kann aber auch

ſpäter in e Jene r Fepeelunterricht unter Wahrung
der Einheit des Ganzen übergehen5 in Schluß des 6 Schuljahres muß das Mädchen mit
dem Gebrauch des Zirkels und des Meterlineals genügend
vertraut ſein

12 Da die Muſterzeichnerin auf der Oberſtufe lernen muß
ſo ſchnell als möglich ein geſchmackvolles Muſter herzuſtellen
ſo iſt die Anwendung aller möglichen Hilfsmittel nicht nur
erlaubt ſondern zu fordern

Dem Vortrage folgte ein an Beiſpielen erläuternder ſpezieller
ehrgang auch waren Zeichnungen von Schülerinnen der

MädchenPeittelſchule zu Wernigerode ausgeſtellt
Die 1 J t erſammlung des Lehrerverbands tagte von

10 Uhr ab im großen Saale des Kurhauſes Nach der Er
durch den Vorſitzenden Rektor Dr Schmeil begrüßte

ürgermeiſter Eicks Wernigerode die ſtattliche Verſammlung
und wünſchte den Beſtrebungen des Lehrervereins ein kräftiges
Gedeihen auch den Lehrern nach des Tages i Erholung
und freudiges Genießen der ſchönen Umgebung Wernigerodes
Dieſen Wünſchen ſchloß ſich Hauptlehrer Budde namens des
Wernigeroder Ortsausſchuſſes und des dortigen Lehrervereins
an Lehrer Helmcke n 2 Vorſitzender des preußi
ſchen Landeslehrervereins überbrachte die Grüße des letzteren
Dieſer Redner wies auf die Bedeutung gerade des ſächſiſchen
Provinzialverbands hin der ſich aus kleinen ufängen im
Laufe der letzten 15 Jahre zum ſiärkſten Gliede des Landes
vereins preußiſcher Voiksſchullehrer und zum zweitſtärkſten des
deutſchen Lehrervereins emporgeſchwungen Jm t des
vorigen Vereinsjohres traten dem Provinzialverbände die Zweigvereine Bornſtedt Hornburg Loſtau Nauwmbur
Pädag Perenion9 Ran is Hänichen Weißen fels Lan

d ackan bei während die Vereine Arnebürg Ma d ebin r i jeſterwweg Verein und Wahrenbrück durch Per



einigung mit andern Vereinen ausſchieden Redner wünſcht daß
die innere Entwicklung mit dem äußeren Auſſchwung des Pro
vinziglverbandes immer gleichen Schritt halten möchte Durch
den Vo iden Rektor Dr Schm eil wird allen dieſen Rednern

licher Dank ausgeſprochen
ierauf erhielt Herr Lehrer Müller Schochwitz das Wort

u ſeinem Vortrage Die preußiſche Volksſchule und ihre Lehreru 19 rhundert, in welchem er etwa folgendes ausführte

Wie eben e beim Abſchluß eines größeren oder
eineren Zeitabſchnittes Veranlaſſung zum Rückblick in die Ver

ger giebt ſo nöthigt das herannahende Ende des 19 Jahrhaun erts geradezu zurückzuſchauen auf den Gang der Ent

wickelung der preußiſchen Volksſchule und ihrer Lehrer zu unter
ſuchen was dieſelben in jener Zeit gewirkt erſtrebt erhofft
und erreicht haben zugleich aber auch wie man ihnen ent
gegengetreten iſt Daraus iſt die Wahrheit des Dichterwortes
zu erkennen

Aufwärts geht der Menſchheit Gang
V ſich ihr Pfad auch krümmt und windet
Ja ob er auch jahrhundertlang

dunkle Abgrundtiefen ſchwindet
ach oben wieder reißt ſich doch ihr Drang

Jn ſeinen weiteren Ausführungen kam der Vortragende darauf
u ſprechen wie die preußiſche Volksſchule und ihre Lehrer am
nfange dieſes Jahrhunderts noch in geringem Anſehen geſtanden
aben beide aber im Laufe der Jahrzehnte bis zum heutigen
age ſtetig im Anſehen gewachſen ſind weil die Ausbildung und

ehaltliche Aufbeſſerung des Lehrerſtandes Förderung in jeder
eziehung erfuhren Die vom Vortragenden entworfenen

kulturellen Bilder aus den verſchiedenen Zeitepochen des Schul
und Lehrerlebens belebten die Ausführungen in angemeſſener
Weiſe Aus Mangel an Zeit mußte der Redner ſeine intereſſanten
Ausführungen ſtark kürzen und den Vortrag in knappen Ueber
ſichten geben Doch ſoll der Vortrag um ihn auch in vollemUmfange den a zugän lich zu machen im Wortlaute in der pädagogiſchen Fachpreſſe veröffentlicht werden

Da ſich an den Vortrag Mühler s keine Debatte anſchloß
ſo folgte nach einer kurzen Pauſe der zweite Vortrag von
Hauptlehrer Meuſelbach Giebichenſtein über Die
Kommunalſteuerfreiheit der VolksſchullehrerRedner wies einleitend darauf hin daß die von ihm behandelte

rage eine brennende ſei da verſchiedene Städtetage um Auf
ebnug des Steuerprivilegs der Beamten petitionirt und auch

die pädagogiſche Fachpreſſe ſich in letzter Zeit mehrfach mit dieſer
Materie beſchäftigt hätte Die Beantwortung der Frage ob
Aufhebung der Steuerfreiheit oder nicht ſei jedoch eine ſchwierige
trotz augenſcheinlicher Uebereinſtimmung der Betheiligten weil
ſich auch wichtige Gründe für die Beibehaltung des Privilegs
anführen laſſen Redner ging nun zur Beantwortung der Frage
über Welches iſt der materielle Jnhalt des Stenerpripileginms
der Beamten und verwies dabei auf das Geſetz vom J 18222c
die Verordnung vom 23 September 1867 die eine Ausdehnung
jenes Geſetzes auf die neuen Landestheile herbeiführte Des
weiteren unterzieht er die verſchiedenen Einwände welche ſeitens
der kommunalen Verbände und Vereine wie auch ſeitens der
LehrerFachpreſſe gegen den Fortbeſtand des Privileginms er
hoben werden einer eingehenden Unterſuchung und Beurtheilung
Die Deklarationspflicht erſtreckt ſich nur auf Einkommen über
3000 zwei Drittel aller Beamten erreichen dieſen Ein
kommenſteuerſatz nicht Da insbeſondere das Einkommen des
Lehrers auch durch die neue Gehaltsregulirung nur auf das
Mindeſtmaß des Nothwendigen feſtgefetzt iſt viele Beamte
und Lehrer auch von der Gehaltsverbeſſerung gar nicht be

troffen worden ſind ſo würde die Aufhebung des Steuerprivi
legs eine große Härte bedeuten Dies würde namentlich auf
penſionirte Beamte und Lehrer ſowie ihre Hinterbliebenen An
wendung finden Auch haben die Beamten vielfach infolge ihrer

Verſetzungen wenig Jntereſſe an den Gemeindeeinrichtungen
und angelegenheiten während im Gegentheil die Städte große
Vortheile von der Anweſenheit der Beamten haben und ſich
dieſes Vortheils auch ſehr wohl bewußt ſind Den Einwand
daß das Steuerprivileg für die Lehrerſchaft eine Ausnahme
ſtellung herbeiführe könne man ſo lange nicht geltend machen
als auch andere Beamtenkreiſe die Stenerfreiheit bezw
ermäßigung genießen Die weiteren Ausſührungen des Redners
bezogen ſich auf den Werth des paſſiven Wahlrechts den der
Vortragende nicht ſo hoch einſchätzen möchte als es vielfach
geſchehe Uebrigens wäre der Mangel des paſſiven Wahlrechts
durchaus keine Folge der Steuerfreiheit da beide früher gleich
zeitig nebeneinander beſtanden hälten auch erſteres noch nicht
durch Aufgabe des Privilegs erreicht werden würde Als
Folgen der Aufhebung des Steuerprivilegs wurden ſodann
angeführt daß das Einkommen der geſammten Lehrerſchaft um
eine rieſige Summe geſchmälert daß die Aufhebung ſehr un
gleichmäßig wirken und beſonders die Lehrer abgelegener
kleiner Orte die die niedrigſten Gehälter beziehen und kom
munale Einrichtungen nicht nutzen können belaſten werde Aus
Le nen Ausführungen zog der Vortragende endlich folgende

chlüſſe
a Die Gründe für die Stenerbefreiung der Beamten ſind

größtentheils auch heute noch ſtichhaltig
b insbeſondere wäre im Hinblick auf die beſonderen Ver

hältniſſe des Lehrerſtandes die radikale Beſeitigung des
Privilegs ein großes Unrecht

c für eine ſolche einzutreten wäre widerſinnig und unklug
in dem Augenblick wo die Lehrer vielfach behaupten gehalt
lich nicht befriedigt worden zu ſein

eine ſolche Stellungnahme wäre unpolltiſch auch im Hin
blick auf den parlamentariſchen Stand der Angelegenheit
Den gegenwärtigen Stand der Sache kennzeichnete der Redner

dahin daß die Städte mit allen Mitteln das Privilegium zubeſeitigen beſtrebt ſind die u die Sache Wer nur
modifiziren will und eine Entſchädigungspflicht anerkennt Von
ſeiten der Lehrerſchaft muß bei Auſhebung des Steuerprivilegs
beanſprucht werden einmal daß eine augemeſſene Gehalts
e eintritt daß ferner ein Schutz gegen abnorme
Schwankungen analog 8 3 des Geſetzes vom Jahre 1822 geſchäſfen und daß endlich der Lehrerſchaſt das paſwe Wahlrecht
verliehen werde

Da die Zeit inzwiſchen aber weit vorgeſchritlen war ſo wurde
die Debatte über den inhalt und umfangreichen Vortrag auf E
morgen vertagt

Von nachmittags 2 Uhr ab findet im Hotel Monopol das
gemeinſame Mahl ſtatt Um 5 Uhr kagt ſodann ebendort
der Deutſche Lehrerverband für vereinfachte Steno
Sgte Syſtem Stolze Schrey Abtheilung für die Provinzachſen Auf der Tagesordnung ſtehen Mittheilungen über den
Lehrerverband ein Vortrag des Lehrers Henz e Magdeburg
dem ſich eine Lektion des Lehrers Villwock Magdeburg an
ſchließen wird Jm übrigen iſt der Tag Ausſlügen in die ſchöne
Nmgebung Wernigerodes freigeblieben während am Abend die
Aufführung des Hans Herrig ſchen Schauſpiels Kaiſer
Friedrich der Rothbart und die Vereinigungen der Ver
einsgenoſſen in verſchiedenen Lokalen der Stadt ſtalifinden

W rei 2 Okt 11 Generalverſammlungdes Se chen Bundes Vormittags fand eine
DiaſporaAnſtalten Konferenz ſowie eine r es Geſammt
vorſtandes unter Vorſitz des Prof Dr Witte Pforta ſtatt
Nachmittags verſammelten ſich die rer im Bürgerſaale
des Rathhauſes wo Bürgermeiſter Fiſcher im Namen der
Stadt den Bund herzlich bewillkommnete Redner wies auf die

ämpfe m Reſormationszeit Magdeburgs hin und betonte die
Nothwendigkeit eines engen Zuſammenſchluſſes aller Evangeliſchenunter Führung des Bundes Stodtſuperintendent Tihnber

mann ggriſig die Verſammlung im Namen der magdeburger
Geiſtlichkeit Namens des Bundes dankte Prof Witte Hierauf

eilnehmer in felerlichem Zuge nach dere eneralſupe eben Döblin
anzig die Feſtpredigt hielt Abends findet große öffentliche

Verſammlung im Hofjäger ſtatt

Stendal 4 Okt Generallieutenant a D von
Goßler f Geſtern nachmittag 2 Uhr verſchied nach langen
Leiden in Kalbe Milde der Generallieutenant g D v Goßler
früher Chef der Centralabtheilung im Generalſtab im Alter ven
55 Jahren Die Beerdigung findet Donnerstag 6 Uhr in Zichtau
im Kreiſe Gardelegen ſtatt

O Wittenberg 4 Okt Schloßkirchen Erhaltungs
fonds Kürzlich haben ſich hier die Herren Oberpräſident
v Bötticher Geh Ober Baurath Adler Geheimrath
Steinhauſen vom Kultusminiſterium und Regierungsrath
Beisner zu einer Konferenz vereinigt in der es ſich um
Bildung eines Erhaltungsfonds für die völlig vermögensloſe
Schloßkirche handelte Die Empore der Schloßkirche iſt übrigens
ſchon ſeit einiger Zeit für fremde Beſucher geſperrt Der
Grund dafür iſt die Verunreinigung der weißen Sandſtein
brüſtungen und Pfeiler durch Jnſchriften

Halberſtadt 4 Okt Raubmord Der Handelsmann
Heinrich Mi ehe hierſelbſt wurde am Sonntag Morgen erhängt
im Bette liegend aufgefunden Die äußeren Umſtände beim
Befund der Leiche haben den Verdacht erweckt daß Miehe ſich
nicht ſelbſt entleibt ſondern ermordet und beranbt worden iſt
Die Leiche lag auf der rechten Seite zuſammengekrümmt und
war mit dem Deckbette bis zum Halſe zugedeckt der Strick den
ſie um den Hals trug war nicht angeſpannt ſondern loſe und
mit dem anderen Ende an den Bettpfoſten geknüpft Eine
größere Summe Geldes nnd eine goldene Uhr mit langer
Halskette die von dem Verſtorbenen zu Lebzeiten ſtets getragen
wurde werden verm ißt Es ſind auch bereits einige dein
nahmen erfolgt der That verdächtig foll ein junger Mann ſein
der ſich am Sonnabend längere Zeit bei dem Verſtorbenen auf
gehalten hat und die Nacht bei ihm zubringen wollte

Aſchersleben 4 Okt e Jn der letzten Nacht
brach hier Feuer aus Der Herd des Feuers befand ſich in dem
Stallgebäude des Gaſthofs zum Bayriſchen Hof an der
Herrenbreite Das Gebäude mit ſeinen reichen Stroh und
Futtervorräthen iſt vollſtändig ausgebrannt und auch an
grenzende Banlichkeiten ſind in Mitleidenſchaft gezogen Leider iſt
auch Vieh durch die Flammen umgekommen und zwar ein dem
Kartoffelhändler Franke gehöriger Ponny und zwei dem Beſitzer
des Grundſtücks gehörige Kühe Ueber die Entſtehungsurſache
iſt noch nichts bekannt

Wernigerode 4 Okt Brockenbahn Nachdem heute
mit geladenen Gäſten eine Probebefahrung der fertig
geſtellten Brockenbahn ſtattgefunden hat ſoll der Betrieb
der Bahn am 15 d M eröffnet werden Zunächſt ſollen nur
am Sonntag und Mittwoch Züge nach dem Brocken abgelaſſen
werden

Salzwedel 4 Okt Die Reiſe des Landwirth
ſchaftsminiſters durch die Altmark geht morgen von hier
über Pretzier und Arendſee Sechauſen Gehrhof Wendemark
Werben Gieſenslage Goldbeck Stendal übermorgen nach Bis
mark Karritz Butterhorſt Altmersleben Vahrholz Kalbe
Neuendorf und zurück nach Bismark Außer den ſchon ge
naunnten Herren befinden ſich in der Begleitung des Miniſters
Landeshanptmann Graf v Wintzingerode und Geh Bau
rath Wille Den Beſuch in Beetzendorf hat der Miniſter

en müſſen da er von Kalbe wieder nach Berlin zurück
ehrt

W Artern 4 Okt Durch Ueberfahren getödtet
Als die bejahrte Wittwe Zwanziger von hier heute in der
Mittagszeit aus einem Bäckerladen kam gerieth ſie
zwiſchen die ferde eines ankommenden Geſchirrs fiel
nieder und wurde von dem ſchweren Wagen überfahren
Sie war auf der Stelle todt Die Frau ſoll an Schwerhörigkeit gelitten haben und wird deshalb jedenſalls die Antuntt des

der nicht vernommen haben Ob und inwieweit den
führer des Geſchirrs den Bäckergeſellen Otto Köhler von hier

eine Schuld trifft wird die Unterſuchung ergeben
Dettum 3 Okt Tod eines Menſchen an Milz

brand Der Landwirth Karl Schmidt von hier leiſtete am
Sonnabend vor acht Tagen bei der Tödtung eines auf ſeinem
in Apelnſtedt belegenen Pachthofe an Milzbrand erkrankten
Zugochſen Hilfe Er beachtete dabei einige au ſeinem Arm
befindliche unſcheinbare Wunden nicht Bald aber ſtellten ſich
Jnfektionserſcheinungen ein die einige Tage nach der
Anſteckung ſeine Aufnahme in das herzogliche Krankenhaus er
forderlich machten Hier konnte ihm indeß keine Hilfe mehr
gebracht werden da die Milzbrandbacillen bereits in die Blut
bahn übergegangen waren Geſtern Abend iſt der rüſtige
42 Jahre alte Mann der einzige Sohn ſeiner Eltern ver
ſtorben

Körbelitz 4 Okt Erſtochen Jn der Block ſchen
Schankwirthſchaft entſtand am Sonnabend unter Rieſelſeld
arbeitern eine Schlägerei die ſich auf die Straße fortpflanzte
Hier erſtach ein aus Königsberg ſtammender Schlächtergeſelle
H Reyer einen polniſchen Arbeiter Vater von fünf Kindern
durch einen wuchtigen Meſſerhieb der Bruſt und Lunge durch
bohrte Der Thäter floh wurde aber in einem Strohdiemen
feſtgenommen Außer ihm wurden noch vier andere Theil
nehmer an der Schlägerei die alle mehr oder minder verletzt
waren verhaftet

K Erfurt 4 Okt Ein Unglücksfall mit tödtlichem
Alusgauge ereignete ſich geſtern gegen Abend auf dem
Jnnenhoſe des hieſigen an der Vahnhofſtraße belegenen Eiſen
bahn Verwaltungsgebändes

ſtein und ſchlug ein Gerüſtbrett durch auf welchem
drei Maurer ſtanden Sie ſtürzten aus beträchtlicher Höhe
Hub Einer dexſelben Gottlkieb Henricht erlilt ſo ſchwere

erletzungen daß er heute vormittag ün kalholiſchen Kranken
hauſe ſtarb

Eifenach 3 Okt Schulrath Eberhardt Jn ver
wichener Nacht iſt hier der vormalige Schulinſpektor Schulrath

berhardt nach langen Leiden geſtorben Der Verſtorbene
ein milder liberal geſinnter Mann war den Lehrern ein wahr
haft väterlicher Führer und Freund er hat ſich um das weimariſche
Schulweſen ſehr verdient gemacht Als m Schrift
ſteller war er beſonders durch ſein Werk Die Poeſie in der
Volksſchüle bekannt

Eiſenach 4 Okt di thüringer Lehrerverfamm
lung nahm einſtimmig eine Erklärung an nach der die
Volksſchule als Anſtalt des Staates und der Gemeinde
nur von dieſen zu verwalten ſei die Ortsſchulaufſicht in
Wegfall kommen und nur eine Fachanfſicht beſtehen bleiben
ſoll Der Großherzog beſuchte die reichhaltige Lehr
mittel Ausſtellung und ſprach ſich über dieſe ſehr befriedigt
aus

O Deſſau 4 Okt Abgeſtürz t Der Maurer Richter
der vor etlichen Tagen von einem Baugerüſt drei Etagen
hoch n war iſt den ſchweren Verletzungen die
er beim Sturze ſich zugezogen hatte im Krankenhauſe er

legen
Deſſau 4 Okt Die Veruntreuungen des Stadt

ſekretärs Klieint Die von dem Stadtſekretär Kliemt bei
der dieſe Stadtkaſſe in den letzten drei Jahren veruntreute
Summe iſt bis jetzt auf 35,000 M feſtgeſtellt worden Die Er
mittelungen die von einem ſtädtiſchen Kaſſenbeamten W
nommen werden ſind dadurch ſehr erſchwert daß Kliemt ein
egangene Gelder entweder gar nicht gebucht oder dieAuſge chnungen darüber Cahglich beſeitigt hat 8

woſelbſt noch ein Stockwerk auf
gebant wird Plößlich löſte ſich oben ein großer Fagaden

e

Cöthen 4 Okt Eiſenbahnunfall Von de
Leiter geſtürzt
nuten aus Radegaſt hier Antreeryn Zuge der Klein

vormittag ein uhrwerk des Amtsbahn iſt heute
raths Gaudlitz Gölzan kurz hinter der Station Radegaſt
überfahren worden Ein Pferd wurde getödtet während
das andere ſich vom Wagen losriß und davonlief Der Ge
ſchirrführer wurde aus dem Wagen in einen neben der
Bahn führenden trockenen Graben geſchleudert und erlitt leich
tere Verletz ungen Den Lokomotivführer ſoll keine Schuld
treffen da derſelbe rechtzeitig geläutet hat Das Unglück ſoll
vieimehr dadurch entſtanden ſein daß mehrere Wagen in
nnunterbrochener Reihe folgten und der zertrümmerte
Wagen hierdurch auf das Gleis geſchoben wurde
Mit dem Topezieren eines Hausflurs beſchäftigt ſtürzte der
Tapeziererlehrling Göttſchke ans Deſſau ſo unglücklich von
der Leiter daß er bald nach ſeiner Einlieferung ins Kranken
haus infolge Verletzung der Wirbelſäule verſtarb

Hildesheim 3 Okt Große Aufregung verurſacht
Pae ein Verbrechen gegen ein ſechsjähriges Mädchen

as Kind das mit ſeinen Geſchwiſtern die elterliche Wohnung
verlaſſen hatte um anf dem Kehrwiederwalle zu ſpielen wurde
von einem fremden Manne unter Geldverſprechungen in den
bewaldeten Steinberg gelockt wo es Mittags von zwei Eng
ländern die hier zu Beſuch weilen blutüberſtrömt aufgefunden
wurde Der Verbrecher hat das Kind als es ſchreien wollte
gewürgt gekratzt und gebiſſen ihm auch einen Zahn aus
geſchlagen Die Polizei hat ſofort die Nachforſchungen nach dem
Thäter energiſch in die Hand genommen

Helmſtedt 4 Okt Bergarbeiterſtreik Die Berg
leute der den braunſchweigiſchen Kohlenbergwerken zugehörigen
Grube Prinz Wilhelm waren geſtern in einen Ausſtand
eingetreten Die Tagesſchicht fehlte gänzlich die Nachtſchicht
zur Hälfte
von 50 Mk Nachdem von der Verwaltung ein Lohn von
3,20 Mk bewilligt worden iſt iſt die heutige Tagesſchicht voll
zählig wieder eingefahren

Aus dem Königreich Sachſen 4 Okt Liebesdrama
Ein Wahnſinniger in der Kirche Ein ſchauerliches

Liebesdrama hat ſich geſtern in den frühen Morgenſtunden in
einem zittauer Hotel zugetragen Daſelbſt mietheten ſich ein
Herr und eine Dame als Ehepaar ein Heute früh nun kam der
betreffende Mann blutüberſtrömt in ein anderes Fremdenzimmer
geſtürzt Der dieſes bewohnende Herr ſchlug Lärm und es eilte
das Perſonal herbei welches die betreffende Dame leblos in dem
von beiden bewohnt geweſenen Zimmer vorfand Dieſelbe hatte
einen Schuß in die Schläfe und der Mann drei dergleichen im
Kopfe welch letztere nicht lebensgefährlich ſein ſollen Die ganze
Sache iſt zur Zeit unaufgeklärt da der Mann welcher nach dem
ſtädtiſchen Krankenhans übergeführt wurde ganz konfuſe Ant
worten giebt Derſelbe iſt legitimixt als Joſef Güttler aus
Liesdorf Bez Auſſig wohnt angeblich in Reichenberg und führt
eine größere Summe Geldes bei ſich Der Leichnam der Frauens
perſon wurde in der Leichenhalle in Verwahrung genommen
Beide hatten Eiſenbahnfahrkarten Dresden Zittau bei ſich Eine
peinliche Unterbrechung erlitt am letzten Sonntag der
Gottesdienſt in der katholiſchen Hofkirche zu Dresden
dem auch der König von Sachſen beiwohnte Während der
Predigt ſtieg ein in mittleren Jahren ſtehender Mann von den
Zuhörern plötzlich die zum Hochaltar emporführenden Treppen
hinauf öffnete die den Altar abſchließende Gitterthür und rief
mit erhobener rechter Hand Es giebt keinen Chriſtus Zwei
ſofort hinzueilende Kirchendiener und zwei Kirchenportiers ent
fernten den offenbar geiſtig unzurechnungsfähigen
Ruheſtörer und übergaben ihn dem vor der Hofkirche
poſtirten Gendarmen Die Predigt war nur auf einige Sekunden
unterbrochen und wurde dann fortgeſetzt

n Leipzig 4 Okt Kurzes Glück war einem jungen
Ehepaar beſchieden Geſtern führte der Oberſchloſſer an der
Staatsbahn Herold ſeine 18jährige Frau heim und heute
ſchon erſuhr das junge Glück eine Unterbrechung Gegen 6
Uhr abends fuhren beide in der elektriſchen Straßenbahn die
Berliner Straße entlang Herold ſprang während der Fahrt
ab und ſeine junge Frau wollte ihm nachthun kam aber leider
zu Fall und wurde durch den nachfolgenden Anhängewagen ſo
unglücklich überfahren daß derſelben im Hoſpital beide Unter
ſchenkel amputirt werden mußten

Vermiſchtes
Der Kaiſer als Erbe Der Kaiſer hat wie eine Sonder

ausgabe der Elb Ztg meldet das Anerbieten des Land
raths a D und Rittergutsbeſitzers Birkner er möge die ihm
teſtamentariſch vermachte Herrſchaft Cadinen etwa 7000 Morgen
ſchon bei Lebzeiten Birkner s in Beſitz nehmen angenommen
Dadurch erledigt ſich die Nachricht von dem beabſichtigten An
kauf von Cadinen durch den Kaiſer

Spielkarten Miſchmaſchinen ſind jetzt in berliner Wirths
häuſern eingeführt worden Die Maſchine Erfindung eines
Straßburgers beſorgt das Miſchen der Karten ſelbſtändig und
mit einer Gründlichkeit die nichts zu wünſchen übrig läßt Die
Skatſpieler haben daher jetzt nicht mehr nöthig die koſtbare
Zeit mit dem Miſchen zu vergenden und mogeln kann die
Maſchine nicht

Todesurtheil Das Schwurgericht Nürnberg verurtheilte
den Taglöhner Franz Meier von Wörsdorf wegen Mordes zum
Tode Er hatte im Juli bei Roth am Sand ſeine Geliebte

er Ruiagd Magdalene Kaſtner in beſtialiſcher Weiſe er
tochen

Unwetter Jn den letzten Tagen herrſchte an der Küſte der
Bretagne ein ſchwerer Sturm von dem der Dampfer Vigi
lant von Breſt bel der Juſel Sein überraſcht wurde Er hatte
3 Rähne im Schlepptan die ſich losriſſen und mit 4 pörtugie
ſiſchen Matroſen ſpurlos verſchwanden Sie ſind jedenfalls
untergegangen denn trotz eifriger Nachſorſchungen wurde nichts
mehr von ihnen bemerkt Der ſüdöſtliche Theil der Ver
einigten Staaten wurde zu gleicher Zeit von einem ver
beerenden Orkan heimgeſucht der ungeheuren Schaden anrichtete
Die Reisernte in Südcarolina hat furchtbar gelitten Jn
Brunswick Georgia wird der verurſachte Schaden auf eine
rn Dollars geſchätzt Eine Menge von Meuſcheuleben ging
verloren

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Mühlheim a Rh
feuerte ein Muſiker nach vorausgegangenem Streit vier Revolver
ſchüſſe auf ſeine Schwiegermutter ab und brachte ſich alsdann
ſelbſt einen tiefen Stich in den Hals bei Beide Perſonen
wurden tödtlich verletzt dem Hoſpital übergeben Der Handels
agent Heinrich Keßler aus Stanislau wurde nach Unter
ſchlagung einkaſſixter Gelder und Wechſelfälſchungen flüchtig
Vom berliner Zuge überfahren und ſofort getödtet wurde un
weit der Halteſtelle Herzſprung zwiſchen Eberswalde undAngermünde ein Milchhändler aus Verln Auf dem nürn
berger Rangirbahnhof wurde der Rangirgehilfe Meinel als

er eben zum Dienſt gehen wollte von einem Zuge erfaßt und
etödtet Eine furchibare Feuersbrunſt äſcherte die Stadt
urowo im Gouvernement Minsk faſt ung ein W

Perſonen kamen in den Flammen um dreitauſend Menſchen ſind
obdachlos Eine Kltise Exploſion erfolgte am Montag abe
in Perpignan Man glaudte anfangs daß ein anarchiſtif
Attentat verübt ſei Es ſtellte ſich aber bald heraus daß die
Detonation von einer Gas Exploſion herrührte Alsbald war
die Stadt in vollſtändiges Dunkel gehüllt da ſämmtliche Gas
flammen ausgingen Bei der Niederlegnng der Ueberreſte des
Gefängniſſes Mazas in Paris ſtürzte eine Mauer ein Viele
Arbeiter geriethen unter die Trümmer und wurden ſchwer verletzt
hervorgezögen Zwei von ihnen ſind bereits geſterben

r

on dem Vormittag 10 Uhr 40 Mi

Gefordert wurde von den Arbeitern ein Tagelohn



Theilhaber der her n dere c b
rlsru iſtbe geſtern morgen im

San do Friedländer Der
r

mit ſeiner Familie bei dem bekannten Augenarzt Herzog Karl
Theodor in Bayern in Vad Kreuth zur Gemnsjagd weilt wird
auch dieſen Ehrentag noch im genannten Badeorte verleben
Schweſter Liſette Jucht ſeit 25 Jahren Vorſtehecin des
deutſchen Krankenhauſes in Konſtantinopel iſt geſtern früh am
Herzſchlage geſtorben Graf Eugen Zichy der mit einer

Expedition nach dem aſiatiſchen Rußland ging um theils
Urſprung der Ungarn nachzuforſchen theils wiſſenſchaftliche

Daten zu ſammeln faßte ſpäter von den ruſſiſchen Behörden
eifrigſt unterſtützt den Entſchluß über die Wüſte Gobi und alle
dazwiſchen liegenden Staaten bis nach Peking vorzudringen
Seit Wochen fehlte jede Nachricht über Zichy Jetzt endlich traf
von ihm eine direkie pekinger Depeſche ein wonach er nach
,Veberwindung großer Mühſale dort angelangt iſt

ELegzte Telegramme
Berlin 5 Okt Heute nacht entſtand im Friedrich

Wilhelm ſtädtiſchen Theater Feuer Es brannte der
Bohlenbelag über dem Kondenſatorkeſſel im Maſchinenhauſe
Die Feuerwehr vermochte das Feuer leicht zu bewältigen ſo
daß ſie ſchon nach halbſtündiger Arbeit wieder abrücken
konnte

Auf der Görlitzer Bahn zwiſchen AltGlienicke und Grünan
ſind von unbekannter Hand in der Nacht große Feldſteine
auf das Gleis gelegt worden Die Züge beſeitigten das
Hinderniß und paſſirten ungefährdet

Hannover 5 Okt Bei der Reichstagserſatzwahl
im 7 hannoverſchen Wahlkreiſe Nienburg erhielt bisher
Scheele Welſe 2167 Brandt Bund der Landwirthe 1635
und Wiehle Soz 838 Stimmen

Paris 5 Okt Eine geſtern abend abgehaltene Verſamm
lung der Banmaler und Holzlader beſchloß den Aus
ſt and wegen ungenügender Löhne

Madame dementirt die Nachricht von der Rückkehr
Zola s nach Paris

Rom 4 Okt Dem Vernehmen nach iſt der Wieder
zuſammentritt des Parlaments auf den 14 Oktober
ſeſtpieht brichieu 1

ie Nachrichten über das Befinden des Kardinals
Macchi lanten beſſer

London 4 Okt Der Daily Mail wird aus Peking
emeldet Der Kaiſer von China verſuchte zu flüchten
onnte aber nicht aus den Palaſtgärten entkommen und wurde

von den Leuten der Kaiſerin verhaftet Er ſoll jetzt ganz
hilflos und dem Sterben nahe ſein Einige angebliche Ver
ſchwörer wurden verhaftet und enthauptet Außerhalb des
Palaſies iſt alles ruhig da die Bevölkerung ſich um die
politiſchen Wirren nicht kümmert

Anderſeits meldet eine Depeſche des Buregus Dalziel aus
Shanghbai die chineſiſche Kriſis werde eine gemeinſame
Beſetzung von Peking durch die Mächte zur Folge
haben Die auswärtigen Vertreter in Peking hielten eine
driugliche Sitzung ab und überreichten dem Tſungli Yamen
eine Note die Bezug nimmt auf die Drohnngen die fremden
Diplomaten zu ermorden Die deutſchen Kriegsſchiffe
in der Bucht von Kiautſchou gingen am 2 Oktober ſchleunigſt
nach Takn dem befeſtigten Hafenplatz an der Mündung des
Peihefluſſes auf dem man über Tientſin nach Peking gelangt
ab Das Tſfungli Yamen verlangte von dem britiſchen Ge
ſandten die Ausliefernng Kang YuWeis

Peking 3 Okt Meldung des Reuter ſchen Bureaus Die
Stadt iſt ganz ruhig Das Tſungli Yamen hat vollſtändige
Entſchuldigung wegen der jüngſten Ausſchreitungen ge
oten Zur Aufrechterhaltung der Ordnung ſind mehrere
degimenter Soldaten nach Peking geſchafft worden doch ſind

ſeit dem Mondfeſte keinerlei Ausſchreitungen vorgekommen An
der Stelle wo die Beſchimpfungen von Europäern vorgefallen
ſind wurden acht der Augreifer öffentlich ausgeſtellt die ſchwere
Strafkrägen in die Kopf und Hände eingeſpannt werden auf
den Schultern tragen Vorne war die Jnſchrift angebracht

Beſtraft wegen Angriffes auf EuropäerMarquis Fto iſt von Peking wieder abgereiſt Man
glaubt ſeine Sendung ſei erfolglos geblieben

Handel Gewerbe und Verkehr
Pividenden Der Aufsichtsrath der Deut sehen Werkzeug

maschinen fabrik vorm Sondermann Stier in Chemnitz hbe
sehloss nach 101,915 M Abschreibangen 8 Proz Dividende und 24 M
auf jeden Genussschein zu vertheilen Ferner werden 17,000 M der

Rücklage zugeführt und 26,000 M zu einem neu zu bildenden
Dividenden Sparfonds verwendet

Kupfer Eisleben 3 Okt Mansfelder MR A Serpfer 112115 per 100 ab Bahnstation Heittatedt netto Kasse für
ieferung im IV
Buenos Aires 3 Okt Goldagio 150,80
Rio de JFaneiro 3 Okt Wechsel auf London 87

Central Stelle der Preuss Landwirthsehaſtskammern

4 Okt Notirungsstelle
a Für inland Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

7

r

Weizen Roggen Gerste Hafer
Magdeburg 7 160 173 135 150 160 135 138 152
Alimark 155 165 135 143 140 150 1230 142Me seburg hetlich 16 176 130 156 158 171 130 154

d westl der Mulde 158 172 135 156 160 190 130 150
Er 150 170 135 160 160 190 132 150Danzig 152 165 137 38 142 123 126Konigehberg i Pr 150 162 133 138 120 124Breu 160 l 122 152 115 162

b Weltmarkt
en Grund heufger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fraeht

z end Spesen aber ausschl der Qual itäts Unterschiede
am 110 am 10

Ven er Vor nach Perlin Weizen 72 Cts 175 75 M 175 00 M
hege J Weizen 63 Cts 168 50 157 75L WFeiren e 170 50 1710O Weizen 87 Kop 174 25 174 25an 69 Kop 150 25 150 25an Weizen 103 Kop 185 25 185 25
e t 81 156 25 156 25G Menzen 21 30 Fr 171 75 172 25

Getreidoa

er rer FHekegr Rother WioterweolzenWenn O Dezember 67 Januar Mai 68c r h Mal M ohl 280Oetezidaſeunie

a rr ern in Breslau der e dänh Prof ch in Kiel et rofe v mar n Kie an 7 d ſeWvojähriges ofen Der greiſe Gelehrte welcher z Z

Ohleago 4 Okt Telegr Weizen Okt 61 Dez 61

1000 kg net ine 168Still rr 1000 kg nuetto hiesiger 150 154 M bez u Br Posener 159 157I Se ausländischer 155 157 A bez u Br Fest
r 1000 kg Braugerste 162 175 M bez u Br n R

n

neuer 137 141 M bez u Br

Mais Oktober 29
Leipri 4 Okt Weigen172 A bz u Br aus ländischer 1 184 M ba

bez u

futterwaare 123 132 M bez u Br Hafer per 1000 k
discher alter bez u Br doaus ländischer 140 148 M bez u Br Ruhig

netto

Gerste mit 50

New Vork 4 OktNew Vork S,85 do in Phil
do Credit Balancos at Oil City I05

Spiritug
r z 4 OXt Spiritus unversteuert

Verbrnuchsabgabe 70,00 M Gd do
Hamburg 4 Okt Spiritus still

Okt Nov 22 G per Nov Dez 20 Gd
Wasserstände bedeutet üher unter Null,

Saale und Vnstrut

leum Standard white
Reßned in

10,000 l ohnee

per Okt 24

3 Okt

Moldan ITser

t l Weg

1,30
444

S t

Eger BIbhe

r a

1182

Zucker

4 v t n g et i ääeisser Zucker ruhbig Nr per 1 per perNov 32, per Jan April 33 per März Juni W hLondon 4 OKt 969 Javazucker loco 137 ruhbig Rüben Rohb e WVnerbeke

xueker loco 92 ruhig Troig mlerpege 4Oelsaaten Oele Feottwaaren Aisieben Overpegei
New Vork 4 Okt Telegr Schmalz Western steom 5,00 n W Unterpegel

do Rohe und Brothers 5,25 aibe GuervegeiLeipzig 4 Okt Raps per 1000 kg nowinell Raps do Jkuchen per 100 netto 12 12 M Br Rüböl per 100 kg netto ohne pe
48 M nom Behauptoet

Hamburg 4 Okt Rüböl unverzollt ruhig loco 51,0
i Gunn fest Wileox r Armourshie 2 P ahy 28 Pf Choice Grocery 28 White label285 Plg Speek lest Short elesr midanng los 31 B e

Köln 4 Okt Rüböl loco 54,00 per Okt 52,10 Piunrantuun 0,08Paris 4 Okt Sehlussbericht Rüböl ruhig per Okt 52, Tann 036per Nov 52, per Nov Dez 529, per Jan April 53, Paräuvitz 16
Amsterdam 4 Okt Rüböl loco 248, Hoerbsi 24 Mai 245, Brandeis 030
Antwerpen 4 Okt Schmalz per Okt 65, dieinick 0 49

Petroleum t 2 0,48t 1 3 ussi 4680 e rg 4 Okt Petroleum ruhig Standard white loco Dresden 7557
Bremen 4 Okt

Antwerpen
Jan März 19 Br Fest

häffer u Walcker
schlesische Cement

Schwartzkopff
Siemens Glas Industr
Stettiner Cham Didier
Sudenburg Maschin

Berliner Börse
vom 4 Okt

Ergänzung zu den Nolirungen
im gestr Abendblatt lerThüringer Salinen

Bank Dieonto Ver Köln Rottw Pulv 15 234 25b20
Berlin Wechsel 4 ILomb Westt Draht Industrie 10

Amsterdam Z Brüssel 3 do Union konvy 16
Petersburg 5, Wien 4 do 6 St Pr

London 3 Paris 2 Wittener Guss 16

Barmer Stadtanleihe 3

14

20
0

Wilhelmshütte
4 ſonios do S 46 105 uk 1905 3 99

Börsen Schlussbericht Rafnirtes Petroleum
Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 6,70

4 Okt Schlussbericht Raffinirlesloco 185 bez u ßr per Okt 185 Br per Nov Dez 188
Br

1 79,00b20

162,000
71,250

Vereinsbrauerei Artern a 93,00B Deutsch Grundsch Obl

5

4

1/,572 50

T weiss
r per

243 75b20

423,00b20 D Gr K B IV rz 110

158,00ba6 do do V VI

225,50b20 do

wtückgut von Hamburg

Deutsche KRypoth Pfandhbriefe
14 236 5062
10 242,00 b u Rentenbriefe

Winenberg

angermünde
Wittenberge
Dömitz Peg

e

W

re
l S e

Anh Dessauer PIäd 2
2

äo V rz 100
do VI unkb b 1900
do VII unkb b 1903

Deuts Hyp Pkädbr
Hamb IIyp rzb à 100

unkäb bis 1900 3
do alte Ser 45 3

Hann Bod Pf T nk 1904

do do II 3e Stadt ObI 31,100,900
0 do 1892 3 100,900 Dentseche Bisenb Prior Oblig bleininger Hyp Pfäb 21

Magäeburger St Anl 3 99,10620
0 do neue 4Westpr Prov Anl

Bad Staats LEis Anl 4 Ostpreuss Si

Mainz Ludw 75 76 78
do V 183099,00129 üchbahn

4

t Nordd Gr Cred Pfdb
do IV V ukb b 1903

Kattowitzer
Königin Marienhütte
König I men konv 15

opoläsgr Fäderitz S
2 0

Magdeburg Bergwerk 30
Marienhütte Kotzenaul 3

end Schwert St Pr 5
Rheinischestahl Lit C 15
Schlesisch Zinkhütten 15
Stadtberger Hütte 6
Wurm Revier 67

2S

Du

See

82

tn

S
t

Schleppverkehr auf der Saale
Mitgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in IIalle am 3 Okt

I e

Kahn 4821 Sr Fis cher mit

St A 8 I119 00 be
St Pr 8 123,750O 68680

St Pr 3 I151t
Steinsalzb 72,50

12 196 25 b

590,00229 1066
St Pr o 290 00 b

105,750
73 20

St Pr 4 108 10 b

80
94 75 ba
234,00
323,75 b
125 25

131,400

90b20 9blig v Tndustr Bergw Ges4

Fayrizohe Ostpreussisehe 99 bora Feſt Gereſreb 101 oärBraunsehw r S Deutsche Bisenb St Prior ſern II VI 1900 uk 4 100,506 e de 7 d

Köln Mind Pr Anth 137,008 Vixr sBamb 50 rujr Doge 3 130 000 Breslau Warschau 4 h ä er t es Gan 4 107,4060
Meininger 7 f Ioose 23,60b2 Dortmund Gronau E 4 172500 P B C Pa 1 110 Dortwunder Union 5 1111,3068 P B C Pfd 1 II rz 110 5Oldenb 40 Thir Loosel 3 132,4062 Marienb Allawkaw 5 1118 90b do III V u VI x2 100 5 Gr Berl Pferdeb I u II 3 99,75b

Ostpreuss Südbahn 5 117,20b20 do XIII rz 100 4 100 466 Hamb Packetfahrt 4

Ausländische Fonds Pr Qeuirb Ptibr 1900 i r tt c o o 1900 3/ 97 10640 le e e Eirenb Prior Ovligationen enre r r t e e e r 4 00 e eer 7 eo o 1688 5 do Miitelmeerb sttr 4 95,75020 Pr Hp G 1905 4 100,750 Zoologischer Garten 101 808
Chilen Gold Anl 1889 4 80 70b z Iemberg Czernowitz 4 98,80b2 do do Cert
Egyptische priv Anl 3 O0est Frz Staatsd gar 3 94 10b Pr Pfdbr Bk ak 1905 3 Bank Aktien

do do do 3 do Ergänzungsn 3 92,200 do XVIII ukdb 1908 3Freiburg 15 Fr Loose 26,026 do Gold Pr 4 1101,90b do Kleinb Obl b 1904 3 99 Bank d Berl Kassenv 6 142 50
Griech Anl 1881 84 738 10620 Oesterr Lokalbahn 4 do u b 1908 4 Berg Mürk B i Elbk 161,250do kons Goldrente 31,200 do Nordwestbahn 5 1110,600 do Comm Obl b 1907 3 Börsen Handelsverein 6

do Monopol Anl 43,900 Südöster Bahn ILomb 3 75,60bz Sächsische 4 Cob Goth Kredit Ges 100 600
do Gd Anl v 1890 5 37 10P do Obligationen 5 108,25b do 3 Söln W u Komm 5 105 906Mailänd 10 Iire Loose 13 30b Ung Nordostb Gold 0 4 101,70b2 do 2 3 Danziger Privatbank 6,137 80b0

Mſexikaner Anl d 100 6 100 2002 do Eisenb Silb A 100 10620 estpr ritt I I B 8 Deutsche Grundschuld 7 129,70v26
do à 20 6 11015062 lwangorod Dombr gar 4 Pommersche 4 do Effekt B Hahn 7 121,60 bNorweg Staats Anl 881 3 94,50v27 Kosl Woroneseh Obl 4 1100 90b 6 Posensche 4 do Hypoth B Berl 6 116 106

Oesterr 1860er Loose 5 1146,70B K Chark As Obl 891 4 100,808 8 Preussische 4 Dresdener Bankverein 7 121,100
Rumän 59/Anl 81 d 5 NXKursk Kiew 4 1191,00b20 J Sächsische 4 Essener Kredit 7 144 00babRuss Gold R 1884 87 4 h Wer 101,00 b Mehlesische 4 Gothaer ch edo Orient Anl II 4 DMozeo KursK rundkreditb 3 50b3m III 4 Mosco Rjüsan 4 1101 100 Bergwerks u Kütten Ges do junge 4 110,800
do Nicolai Oblig 4 HBtlſosco Smolensk 5 100,80629 Hamburg e 8 156 50b20do Boden Kredit 5 O0rel Griüsi 1889 4 z IAplerbeck 2 Königsberg Vereinsb 6 114,500do 30 do gar 399,50b Rjäsan Koslow 4 1101,00ba0 Arenberger Bergwerk 60 ank 10 190,40 b

Russ Präm Anl 1864 5 292 50b e Rjaschk Morezanzk 5 Baroper Walzwerk 0 Komwerwzb 7,145 256do do 18661 5 KEKybinsk Bologoye 4 101,200 Berzelius 6 Magdeburger Privatb 5 111,706Schwed St Anl 1886 3 99 100 Russ Süd westbahn 4 1102,706 Bismarckhütte 15 Nordd Grund Kredit 4 100 50 b
do do 1890 Transkaukasische 3 93,750 BHonifacius Bergwerk 0 Pr Hyp B Spielb 6 134 200do Hyp Pfdbr 18781 4 101,5062 Warzehau Wiener 10er 4 Concordia Bergwerk 19 Preuss Pfandbr Bk 6 120,25 b

Türkische n D 122,553 do IX Ser in Bergw G 18 293,80b20Realkredit Bank 30,005
o Administ 98 4062 WlIadikawskas Oblig Consol Mariedo 400 Fres Iose 112 101 e ung v Sos 4 1101 10b2 Duxer Kohlen Kkon 10

Ungarische Gold I A 4 101,7564B Manitoba rz 1933 z Eschweiler Bergwerk 14
3 r 498,603 Nortrern PaeiL v 1921 55 Gelsenkireh Gussstahi 12

taats R 3 88,90 b o e edo Gen Lien 3 66 Leipziger Börse 4 OktoberIndusatrie Akten 8 un u e M uo 0 4A G f Anilinfabr 12 248,2 Central Paciſie 5 Sächs Rent Anl 8233 do Gew 1 101,008Admiraisgarten Bad 76 8 t 872Annabarger Steingut 12 185 tet do 500 e 73Arehimeges 10 182,50 b Portug Fisenb O 1886 3 Thlr pr 8 99Bauges Beri Charibe 610 00b do 1889 3 /o Staatsanl 1655 100 93,500 do 18 750o wünend T G 28 1004 rb Fis Hyp Obl A 5 do 67 Kv 40 500 z Landoblig 1000 101,000Brauerei u t 179 äo Iit B 5 Landrentendr 500 99,900 do do 500 1Berl Anh Maschinen 3226

i prauerei 188 vahn St Ati Div Bisenb Stamm Axt 1e e o 2 128 Bison 15 Aussig Tepl 500 fl 824,250 Elektr Werke 120,5060do Union Gratweil 124 7584 72 Bonn Nehäpann do elektr Sirassb 142 25eeaneeneceeeeeeeeeeies e o Er elektr Sirassb 237 292
x t 4n e e e e gen wtgeeeh n Meeet e Se n nCarl Wagetwernltt t fHalberzt Blankonb 6 I54 100 108 G e WawngeerChem Fabr Sehering 77176,250 Fura Simpl u Westb W rig u än

e 2 4Chemn Masch Zimm Uudwigshat Bexbacb 11 7512 2 Marienburg Mlawka 43 Mülunerel 150

eng Div Bisenb St P Axt e aDische Jutespinnerei t Ansländ Risenb Stamm u Dux Bodenb I Jächs M F Giariw 168 750
her Ter s Stamm Prior axtien V an h er 13 orfeld Far r l m ubr eErämannsdorf Spinn r T Thür Gasges Sp soFreund Masch Kony nene Nravbenn Piv Bank u Kredit Akt 9o z z S

Hagener Gussstohl 29 t Galiz Karl Ludw 5 111 Allg D Kr A Lpz 211 S Thür Br V St 139 508

l e er on aschau Oder othaer Privatb u S Aa Brugtenb on e 19 i Aer t n c eo 0 r Lem Czernowitz 6 8 o ek B rihre h 120,500 6 8uehs Bart rratt Hanne li2t z1r r rn et 40 3 r 6 wickauer T r Pr Drex arten e C Vngar Galiz gar Dir Industrie Papiero 4 s dorgano 100
0 9 Chemn Werkz Zim 5 d do Gold ma e r a n e 4 Wagte 1606 i8 an en L do Bohlayzehr 5er ee vrernn r es e uNeuroder Kunstanstalt 9 6 I42 250 20 CGerasr Jutesp u W 5 Em 57 JNordd Riswerke 3 t Meridionauz e 12 er be do o iOmnibus Gesellschatt 10 Timbarg Z W St V 102Hrn Portl Cem 181 n z 7 2 i do E v 1 uassage o 7Pferdebahn Breslauer 12 Hordostbahn S 1Hallesghe Str B 4 r u SSaline Salzungen 2 91,250 Vnienbahn 3 77,000 2 Kotte Eibsch O Akt 5 o 27 7Saugerhäuser Nasen 22,1309 90b 6 5 Preg Tamau m

Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaliungss latt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1898


